
Folgendes Konzept wurde für die Schanzenanlage durch die Stadt Wernigerode am 

01.12. 2020 genehmigt, für den Zeitraum vom 01.12.2020 -20.12.2020 

Trainingskonzept Ski-Klub Wernigerode 1911 e.V. 
Unter Berücksichtigung des Hygienekonzeptes der Stadt Wernigerode vom 31.08.2020, der 

Freigabe der Sportstätten für Individualsport der Stadt Wernigerode vom 01.12.2020, des 

Hygienekonzeptes des SKW vom 30.11.2020, der aktuellen Dritten Anpassung der 8. SARS-

CoV-2-Eindämmungs-Verordnung des Landes Sachsen-Anhalt vom 27.11.2020, könnte der 

Ski-Klub Wernigerode im Zwölfmorgental folgendermaßen trainieren: 

 

Anzahl der Trainer/Sportler 
Es ist gestattet, dass sich maximal 4 Gruppen gleichzeitig auf der Schanzenanlage aufhalten 

können, sofern sie auf 4 Schanzengrößen mit Abstand zueinander trainieren. 

Eine Gruppe besteht aus 1 Trainer und maximal 4 Sportler unter 18 Jahren.  

Sportler über 18 Jahre dürfen nicht innerhalb der Sportstätte trainieren. 

 

 

Der Trainer bzw. Übungsleiter hat einen Abstand zu den Athleten bzw. anderen Trainern / 

Übungsleitern von mind. 1,5 m unter Freiluft einzuhalten. Bei einem Abstand unter 1,5 m hat 

der Trainer / Übungsleiter einen MNS zu tragen.  

 

Zeitlicher Trainingsplan: 
Die folgenden Trainingszeiten würde der Ski-Klub in Anspruch nehmen, je nach 

zeitlicher Möglichkeit der Athleten + Trainer, Witterung und Funktionstüchtigkeit der 

Flutlichtanlage: 

 

Montag / Mittwoch / Freitag: 

 

15:30 – 19:00 Uhr 

 

Samstag: 

 

09-14 Uhr 

 

Sonntag: 

 

10-12 Uhr 

 

 

 

Während des Trainings sind die Geschäftsräume des SKW (Schanzenbüro, Umkleiden, 

Skiwerkstatt) max. von 2 Personen mit MNS zu betreten. Die WCs sind jeweils nur durch 

eine Person zu betreten.  

Das Umziehen vor und nach dem Training in der Umkleide findet maximal durch eine 

Gruppe (maximal 4 Sportler) statt. Ein MNS ist zu tragen. Ist ein Training beendet, verlassen 

die Athleten umgehend nach dem Umziehen die Sportstätte. Der Wechsel zwischen den 

Umziehenden / Gruppen erfolgt kontaktlos mit Abstand. 

Die Anwesenheit wird dokumentiert. 

Eltern/Betreuer sowie Zuschauer betreten während des Trainings nicht die Sportstätte 

(Harburg/Touristen ausgenommen zum Überqueren der Schanzenanlage). 


